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Vorblatt 


Vorschläge der EG-Kommission für Verordnungen 
bzw. Richtlinien des Rates 

a) Reditsangleidiung für Meßgeräte und Gaszähler 

b) Regelung für bestimmte Agrareinfuhren aus den 
assoziierten afrikanischen Staaten 

c) Schutzmaßnahmen für den Handel mit Tansania, 
Uganda und Kenia 

d) Gemeinschaftliche Versandverfahren 

e) Zollaussetzungen für Weineinfuhren aus Algerien 

f) Zollkontingente für Baumwollgarne, Spinnfasern 
und Oberbekleidung aus Malta 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses für Wirtschaft) 

f 

A. Probleme und Lösungen 

Zu a) 

Problem 

Für Meßgeräte einschließlich Gaszähler bestehen in den Mit- 
gliedstaaten der EG unterschiedliche technische Vorschriften 
über den Bau, den Betrieb und die Genauigkeit dieser Geräte. 

Lösung 

Die Behinderungen des Warenverkehrs sollen deshalb durch die 
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten ab- 
gebaut werden. 
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Zu b) 

Problem 

Die Assoziierungsabkommen von Jaunde und Arusha mit den 
assoziierten afrikanischen Staaten sehen für die Ausfuhr der 
für sie wirtschaftlich interessanten Erzeugnisse in die Gemein- 
schaft Präferenzen vor. 

Lösung 

Den assoziierten afrikanischen Staaten und Madagaskar sollen 
deshalb eine Abschöpfungsermäßigung auf Mais und den ost- 
afrikanischen Staaten Tansania, Uganda und Kenia für be- 
stimmte Agrarerzeugnisse (Rindfleisch, Getreide-, Reis-, Obst- 
und Gemüseverarbeitungserzeugnisse, Rohtabak und Mais) bei 
der Ausfuhr in die Gemeinschaft die gleichen Vergünstigungen 
eingeräumt werden, wie sie bereits den übrigen assoziierten 
afrikanischen Staaten zugebilligt worden sind. 


Zu c) 

Problem 

Das Handelsabkommen zwischen der EG und den ostafrika- 
nischen Staaten, mit dem die Zeit bis zum Inkrafttreten des 
Assoziierungsabkommens überbrückt werden soll, sieht Schutz- 
maßnahmen für die Erzeugnisse der Gemeinschaft vor. 

Lösung 

Die den afrikanischen Staaten zugestandenen Präferenzen sollen 
ganz oder teilweise zurückgezogen werden können, um die 
Erzeugnisse der EG schützen zu können. 


Zu d) 

Problem 

Die in der EG-Verordnung über das gemeinschaftliche Versand- 
verfahren vom März 1969 vorgesehene Sicherheitsleistung des 
Hauptverpflichteten soll vereinfacht und verbilligt werden, 

Lösung 

Der Sicherungsgeber soll von seinen Verpflichtungen bei Vor- 
liegen bestimmter Voraussetzungen befreit werden können. 


Zu e) 

Problem 

Für die Weineinfuhren aus Algerien soll bis zum Abschluß des 
vorgesehenen Assoziierungsabkommens der EG mit Algerien 
eine vorläufige Regelung angewendet werden, mm eine Unter- 
brechung der algerischen Weinausfuhren zu vermeiden. 
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Lösung 

Die Zollsätze für Weineinfuhren aus Algerien sollen deshalb 
auf 60 ®/o des Gemeinsamen Zolltarifs der EG ermäßigt werden. 


Zu f) 

Problem 

Pas Abkommen der EG mit Malta sieht für eine Reihe von 
Erzeugnissen Gemeinschaftszollkontingente vor. 

Lösung 

Für Baumwollgarne, Spinnfasern und bestimmte Oberbeklei- 
dung sollen für das Kalenderjahr 1971 Gemeinschaftszollkontin- 
gente eröffnet werden. 


B. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 


C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 
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Sdirlftlldier Berldit 

des Ausschusses für Wirtschaft 
(8. Ausschuß) 


über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor gelegten Vor- 
schläge der EG-Kommission für 

eine Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mit- 
gliedstaaten betreffend Vorschriften über Meßgeräte sowie über Meß- und 
Prüfverfahren 

— Drucksache W1091 — 


eine Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mit- 
gliedstaaten über Gaszähler 

— Drucksache YI/290 — 


eine Verordnung (EWG) des Rates über die Regelung für Mais mit Ur- 
sprung in den assoziierten afrikanischen Staaten und Madagaskar oder 
den überseeischen Ländern und Gebieten 

eine Verordnung (EWG) des Rates über die Ausdehnung der für bestimmte 
landwirtschaftliche Erzeugnisse mit Ursprung in den assoziierten afrika- 
nischen Staaten und Madagaskar und in den überseeischen Ländern und 
Gebieten geltenden Regelungen auf die gleichen Erzeugnisse mit Ursprung 
in der Vereinigten Republik Tansania^ der Republik Uganda und der 
Republik Kenia 

— Drucksache W922 — 


eine Verordnung (EWG) des Rates über die im Handelsabkommen zwi- 
schen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Vereinigten 
Republik Tansania, der Republik Uganda und der Republik Kenia vorge- 
sehenen Schutzmaßnahmen 

— Drucksache Wl 107 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Artikel 35 und 48 
der Verordnung (EWG) Nr, 542/69 über das gemeinschaftliche Versand- 
verfahren 

— Drucksache Wl 183 — 
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eine Verordnung (EWG) des Rates über die zeitweilige Aussetzung des 
Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für Wein mit Ursprung in und Her- 
kunft aus Algerien 

sowie 

eine Mitteilung der Kommission an den Rat über die Regelung, die bei der 
Einfuhr von Wein mit Herkunft aus Algerien in die Gemeinschaft anwend- 
bar ist 

— Drucksache TI/ 1089 — 


eine Verordnung des Rates über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung 
des Gemeinschaftskontingents für Baumwollgarne, nicht in Aufmachungen 
für den Einzel verkauf, der Tarif nr. 55.05 des Gemeinsamen Zolltarifs mit 
Ursprung in Malta 

eine Verordnung des Rates über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung 
des Gemeinschaftszollkontingents für bestimmte synthetische und künst- 
liche Spinnfasern der Tarifnr. 56.04 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ur- 
sprung in Malta 

eine Verordnung des Rates über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung 
des Gemeinschaftszollkontingents für bestimmte Oberbekleidung der 
Tarifnr. 60.05 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung in Malta 

eine Verordnung des Rates über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung 
des Gemeinschaftszollkontingents für Oberbekleidung für Männer und 
Knaben der Tarifnr. 61.01 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung in 
Malta 

— Drucksache TI/1 195 — 


A. Bericht des Abgeordneten Wolfram 


Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- 
nungen bzw. Richtlinien des Rates wurden vom 
Herrn Präsidenten an den Ausschuß für Wirtschaft 
federführend, die Drucksachen VI/ 922 und TI/ 1089 
auch an den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten mitberatend überwiesen. Dieser Aus- 
schuß hat von den beiden Vorlagen Kenntnis genom- 
men. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge 
der EG-Kommission für Verordnungen bzw. Richt- 
linien des Rates, die sich zum Teil auf bereits erlas- 
sene Grundverordnungen stützen und zum Teil um 
Vorlagen von geringerer Bedeutung. Der Ausschuß 
für Wirtschaft hat die Vorlagen zur Kenntnis ge- 
nommen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von den Vorschlägen der Kommission Kenntnis zu 
nehmen. 


Bonn, den 6. November 1970 


Wolfram 

Berichterstatter 



Deutscher Bundestag — 6. Wahl periode 


Drucksache VI/ 1436 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der Kommission — Druck- 
sachen W1091, W290, ’VI/922, W1107, Wll83, W1089, 
W1195 — Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 6. November 1970 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Kienbaum Wolfram 

Vorsitzender Berichterstatter 
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